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Berichtszeitraum 29.04.2024 bis 30.04.2024

Tägliche Verkehrs- und Kriminalitätslage "Verkehrsunfall mit Waschbär" "Sachbeschädigung an einer
Hebebühne" "Fahren ohne Fahrerlaubnis"

Verkehrsunfall mit Waschbär

Zwischen Reesen und Hohenseeden, B 1, 27.04.2024, 22:30 Uhr

Erst am gestrigen Tage wurde bekannt, dass es am 27.04.2024 zu einem Verkehrsunfall zwischen einem KIA Ceed und
einem Waschbären gekommen ist. Das Tier kreuzte hierbei die Bundesstraße 1 zwischen den Ortschaften Reesen und
Hohenseeden, der Zusammenprall konnte, trotz eingeleiteter Gefahrenbremsung, nicht verhindert werden. Am Fahrzeug
entstand dadurch ein Sachschaden im mittleren dreistelligen Bereich.

Der Verkehrsunfall wurde erst am gestrigen Tage gemeldet und das verendete Tier wurde am Unfalltag, aufgrund fehlender
Kenntnis, nicht von der Straße geräumt. Es ergeht nochmalig der Hinweis, dass bei einem Verkehrsunfall mit Beteiligung
eines Tieres, die Polizei oder die Rettungsleitstelle zu alarmieren ist, sodass das verendete Tier beseitigt werden oder dem
verletzten Tier unnötiges Leid erspart werden kann.

 

Sachbeschädigung an einer Hebebühne

Burg, Parkplatz Zibbeklebener Straße, 26.04.2024, 15:00 Uhr bis 29.04.2024, 07:00 Uhr

Die Polizei erhielt am 29.04.2024 die Mitteilung durch Mitarbeiter des ansässigen Baumarktes, dass es zu einer
Beschädigung der Leihhebebühne auf dem Parkplatz des Einkaufsparks an der Zibbeklebener Straße in Burg gekommen ist.
Hierbei wurde, durch bislang unbekannte Täter, ein schwarzes Kabel der Hebebühne durchtrennt, sodass diese nicht mehr
einsatzbereit war. Trotz erfolgter Spurensuche gibt es bislang keine Hinweise hinsichtlich der Täterschaft.

Zeugen, die Hinweise zu Tatverdächtigen oder auffälligen Personen im Tatzeitraum haben, werden gebeten, sich bei der
Polizei in Burg (03921/920-0) zu melden.



 

Fahren ohne Fahrerlaubnis

Genthin, Wasserturmkreuzung, 30.04.2024, 07:13 Uhr

In den Morgenstunden des heutigen Tages wurde ein 35-jähriger Fahrzeugführer einer verdachtsunabhängigen
Verkehrskontrolle unterzogen. Im Zuge dessen wurde bekannt, dass der Fahrer den PKW führt, obwohl er nicht im Besitz
einer gültigen Fahrerlaubnis ist. Den Führerschein musste er bereits vor fast einem Jahr abgeben. Die Weiterfahrt wurde
dem Mann untersagt und es wird nun ein Ermittlungsverfahren wegen Fahren ohne Fahrerlaubnis eingeleitet.
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